
Suchoptionen und Ausgabemöglichkeiten
können den Umgang mit der 
renomierten Cochrane Library 
erleichtern. Und mit ein paar Kniffen
können Nutzer die Suche noch weiter
verfeinern.

von Jürgen Brenn

Seit 2008 bietet die Ärztekammer
Nordrhein (ÄkNo) ihren Mitgliedern
einen kostenfreien Zugang zur re-

nommierten Cochrane Library und damit
zu evidenzbasierter Medizin an. Seit 2015
ist dieser Service erweitert worden um den
Zugang zu dem jüngeren Ableger der Da-
tenbank, den „Clinical Answers“, der ei-
nen einfacheren, praxisbezogeneren Zu-
gang zu den Analysen bietet. 

Um auf die Datenbanken – Library oder
Answers – mit Vollzugang zugreifen zu kön-
nen, identifizieren sich die Ärztekammer-
Mitglieder über die Homepage der ÄkNo.
Die entsprechende Login-Seite findet sich
in der Rubrik „Arzt“ und dem Stichpunkt
Cochrane Library oder direkt auf www.
aekno.de/cochrane. Zur Identifizierung wird
die Arztnummer sowie die Einheitliche Fort-
 bildungsnummer (EFN) abgefragt. Die Arzt-
nummer (sechs Ziffern) finden Sie zum Bei-
spiel im Adressfeld Ihres Rheinischen Ärzte-
 blattes oder auf dem Schreiben der ÄkNo zur
Beitragserhebung. Die 15-stellige EFN be-
findet sich auf den Barcode-Etiketten. Diese
Angaben werden nicht gespeichert.

Mit einem Klick auf „Anmelden“ gelan-
gen Sie auf eine weitere Seite, auf der an-
onym das Tätigkeitsgebiet (ambulant, sta-
tionär etc.) abgefragt wird. Von dort geht
es weiter entweder auf die Cochrane
 Library oder zu den Clinical Answers. 
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So funktioniert die Recherche 
mit der Cochrane Library 

und konkretisiert werden, wobei die Er-
gebnisse im unteren Bereich der Seite
sichtbar werden und die Suche im oberen
Bereich weiter eingegrenzt werden kann. 

MeSH steht für „Medical Subject Hea-
ding“, eine Indexsuche nach medizini-
schen Schlagworten. Kann ein Suchbe-
griff unterschiedlich geschrieben werden,
wie zum Beispiel „disease“ oder  „desease“,
empfiehlt sich die Eingabe des Begriffs
„d?sease“, sodass das System beide Varian-
ten berücksichtigt. Setzen Sie hinter einen
Begriff ein „*“, so finden sich in der Er-
gebnisliste auch Artikel, in denen der Be-
griff mit Erweiterungen vorkommt. Zum
Beispiel werden mit „ill*“ auch Treffer mit
„illness“ erzielt. Wenn Sie die Anfüh-
rungsstriche vor und hinter einem Such-
begriff entfernen, berücksichtigt das Sys-
tem auch Varianten des Wortstamms.

Auch die Sortierung der Suchergebnisse
kann verändert werden, etwa nach Aktuali-
tät. Standardmäßig ordnet das System die
Einträge nach Relevanz. Ein offenes Vor-
hängeschloss signalisiert, ob der Eintrag und
die daran geknüpften Dateien voll zugäng-
lich sind oder lediglich die Zusammenfas-
sung eingesehen werden kann. Dies kann
dann der Fall sein, wenn der Eintrag zu einer
Datenbank gehört, die von dem bereitge-
stellten Service der ÄkNo nicht unterstützt
wird. Farbige Marker geben Hinweise dar-
auf, was bei den Einträgen verändert wurde.
Die Artikel stehen meist nicht nur als PDF-
Dokumente zur Verfügung, sondern auch als
Internetseiten, die mit weiteren Verlinkun-
gen zum Beispiel zu Literaturquellen und
weiteren Informationen versehen sind, die
die PDF-Dokumente nicht beinhalten.

Über den Punkt „Help“ bietet die Li-
brary weitere Unterstützung an, um die
Seiten und die umfangreichen Datenban-
ken effektiv nutzen zu können.

Homepage des Cochrane-Ablegers „Clinical
Answers“

Der Vollzugang erfolgt über
www.aekno.de/cochrane.

Im oberen Drittel der Seite finden Sie die
verschiedenen Suchoptionen und Hilfen, die
die Cochrane Library bietet.

Wenn Sie die Cochrane Library aus-
wählen, gelangen Sie zu der Startseite. In
der Online-Bibliothek sind derzeit über
9.000 Cochrane Reviews und knapp eine
Million Einträge zu klinischen Versuchen,
Methoden, Technologien und Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtungen hinterlegt. Denn
die Library ist genau genommen eine
Sammlung von verschiedenen evidenzba-
sierten Medizin-Fachdatenbanken (Coch-
rane Reviews, Other Reviews, Clinical Tri-
als, Methods Studies, Technology Assess-
ments, Economic Evaluations). Hier ist zu
beachten, dass nicht jeder Eintrag mit
 Artikeln hinterlegt ist, sondern zahlreiche
Vermerke lediglich Registereinträge sind. 

Breites Set an Suchoptionen

Wenn Sie Cochrane-Neuling sind, soll-
ten Sie sich etwas Zeit nehmen, um die
verschiedenen Suchmethoden kennen zu
lernen. Wie Sie es von modernen Suchma-
schinen gewohnt sind, klappen während
der Eingabe bereits weitere Vorschläge mit
dem angefangenen Suchbegriff auf. Eine
breit angelegte Recherche, in deren Verlauf
einige Zusammenfassungen gesichtet wer-
den müssen, erweist sich meist als sinnvol-
ler als eine zu stark eingeschränkte Such-
anfrage. Mit einem Klick auf „Advanced Se-
arch“ eröffnet die Seite verschiedene weite-
re Suchmöglichkeiten. Standardmäßig ha-
ben Sie in Advanced Search die Möglich-
keit, verschiedene Suchbegriffe mit „and“,
„or“ oder „not“ logisch zu verknüpfen.

Über die Reiter erreichen Sie weitere
Suchoptionen wie den „Search Manager“
oder die Suche mit „Medical Terms
(MeSH)“. Mit dem Search Manager kann
eine Suche Schritt-für-Schritt aufgebaut


